
Bei Fragen oder Anregungen: Jochen Volker – 078 202 31 36

Ich bin in der Regel am Dienstag von 9:00 Uhr – 12:00 Uhr im 

Büro und gerne zum Gespräch bereit – auch sonst nach 

Absprache.

Mitteilungen (Für Ansagen bitte frühzeitig melden) 

Di.    24. 17:00 Heiligabend-Gottesdienst

2025

So.   05 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl

Predigten anhören: www.vivakirche-grueningen.ch
Sonntag, 22. Dezember 2024

Anregungen zur Vertiefung in den Kleingruppen 
1. Wir lesen Lukas 1,39-56

❑ Was bewegt/erstaunt dich an diesem Text? 

❑ Was verstehst du nicht?

❑ Wo bist du herausgefordert?

2. Worüber freust du dich in dieser Weihnachtszeit?

3. Was ist dein Lieblingsweihnachtslied?

4. Hast du es auch schon mal erlebt, dass Gott dir etwas in besonderer 

Weise bestätigt hat?

5. Was hat das bei dir ausgelöst?

6. Gott sieht das Elend in der Welt, sagt Maria. Glaubst du das auch? Wenn 

ja - was bewegt Gottes Erbarmen mit der Welt in dir?

7. Christus ist Gottes Gnadengeschenk. Im Lied heisst es: 

‘Gnadenbringende Weihnachtszeit’. Wie oder wo erlebst du Gottes 

Gnade in dieser Weihnachtszeit?

http://www.vivakirche-grueningen.ch/


Lukas 1,39-56

39 Einige Tage später beeilte sich Maria, ins Bergland von Judäa zu 

kommen, in die Stadt, 40 in der Zacharias lebte. Als sie das Haus 
betrat und Elisabeth begrüßte, 41 hüpfte Elisabeths Kind im Bauch 

seiner Mutter, und Elisabeth wurde vom Heiligen Geist erfüllt.

42 Sie rief Maria laut entgegen: »Du bist von Gott gesegnet vor 
allen anderen Frauen, und gesegnet ist auch dein Kind. 43 Welche 

Ehre, dass die Mutter meines Herrn mich besucht! 44 Als du das 
Haus betreten und mich begrüßt hast, hüpfte mein Kind beim Klang 

deiner Stimme vor Freude! 45 Gesegnet bist du, weil du geglaubt 

hast, dass der Herr tun wird, was er gesagt hat.«

Marias Loblied
46 Maria erwiderte: »Gelobt sei der Herr! 47 Wie freue ich mich an 
Gott, meinem Retter! 48 Er hat seiner unbedeutenden Magd 

Beachtung geschenkt, darum werden mich die Menschen in alle 

Ewigkeit glücklich preisen. 49 Denn er, der Mächtige, ist heilig, und 
er hat Großes für mich getan. 50 Seine Barmherzigkeit gilt von 

Generation zu Generation allen, die ihn ehren. 51 Sein mächtiger 
Arm vollbringt Wunder! Wie er die Stolzen und Hochmütigen 

zerstreut! 52 Er hat Fürsten vom Thron gestürzt und niedrig 

Stehende erhöht. 53 Die Hungrigen hat er mit Gutem gesättigt und 
die Reichen mit leeren Händen fortgeschickt. 54 Und nun hat er 

seinem Diener Israel geholfen! Er hat seine Verheißung nicht 
vergessen, barmherzig zu sein, 55 wie er es unseren Vorfahren 

verheißen hat, Abraham und seinen Kindern – für immer.« 56 Etwa 

drei Monate blieb Maria bei Elisabeth und kehrte dann nach Hause 
zurück.

O du fröhliche

Freude - weil Gott überrascht

Freude - weil Gott Glauben bestätigt

Freude - weil Gott mich sieht

Freude – weil Gott rettet
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